Harzer Zwergencup mit Teilnahme der alpinen Skisportler Sachsen-Anhalts
Am vergangenen Wochenende fanden die ersten 2 von 6 Rennen im Rahmen des Harzer Zwergencup im alpinen Skisport statt. Hier starten 4 -10 Jährige in einem aus Elementen des Abfahrtslaufes, des Slaloms und Riesenslaloms bestehenden Kurs.

Erste Station war St. Andreasberg, wo der dortige Skiclub über 90 Starter am Matthias Schmidt Berg begrüßte.  Leider waren nur 2 Teilnehmer aus dem Ostharz dabei, ansonsten reichte das Starterfeld bis nach Hannover und ins Sauerland. Bei den 2 Startern des SC Schierke konnte man durch vergangenes Training eine Verbesserung gegenüber dem ersten Saisonrennen deutlich erkennen. So fuhr Marie Sosna bei den Schülerinnen bis 8 Jahre in einem großen Starterfeld dank noch einer Steigerung im 2. Durchgang auf einen guten 5. Platz. 

Den gleichen Platz belegte auch Paul Günnel bei den Schülern bis 10 Jahre. 
Er zeigte besonders in den Slalom- Toren schon eine tolle Technik.

Am folgenden Tag veranstaltete der WSV Bad Sachsa im Skizentrum Ravensberg zum ersten Mal seit 30 Jahren wieder ein Skirennen. Bei hervorragenden Streckenbedingungen, wenn auch gleich großer Kälte wie am Vortag, gab es auch hier wieder spannende Entscheidungen. 

Marie Sosna konnte nach gutem erstem Lauf, noch auf Platz 3 liegend, sich im 2. Durchgang leider nicht mehr verbessern und belegte so am Ende Platz 6. 
Die Siegerin kam wie am Vortag mit Malin Winkel vom WSV Braunlage.

Paul Günnel verringerte in beiden Läufen zum Sieger den Rückstand zum Sieger gegenüber dem Vortag durch eine mutige Fahrweise und wurde so 4. Leider wieder knapp am Podest vorbei aber für die nächsten Rennen hoch motiviert. Sieger war hier mit der absolut schnellsten Zeit des Tages Karl Biermann vom SC Bad Grund.

Nun heißt es die guten Bedingungen nutzen und vor den nächsten Rennen fleißig trainieren.  

Das erste Bild zeigt  Paul Günnel beim Rennen in Bad Sachsa 
Das zweite Bild vom Training, v.l. Benedikt Scheffler, Marie Sosna. Rene Sosna, Maik Scheffler, Paul Günnel, Andreas Günnel, Max Scheffler, Michael Rabe,

